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AUS UNSERER ARBEIT

ALLGEMEINES

Dei Gencialsekietai det Veieinten Nationen, U Thant, wuule
am 6 Juli aus Anlass seines Aufenthaltes in Genf am Sitz
der Liga der Rotkreuzgesellsehaften empfangen Prof von AI
bertini in seiner Eigenschaft als Vizepräsident der Liga und
Henrik Beer, Generalsekretai der Liga, hiessen den hohen
Gast und seine Begleitet willkommen

Henrik Beer wies auf die glückliche Zusammenarbeit
zwischen der Liga einerseits, den Vereinten Nationen und
ihren Spezialorganisationen anderseits hin und betonte die

Bedeutung des Berichtes des Generalsekretär betreffend die
Koordination internationaler Hilfsaktionen bei Natuikata
stiophen Dieser Bericht soll der nächsten Vollversammlung
der Vereinten Nationen vorgelegt werden

In seinei Antwoit hob U Thant die Uebeieinstimmung
der medizinischen, sozialen und hygienischen Aufgaben hei-

\oi, che von den Vereinten Nationen und lhien Spezialorganisationen

sowie dei Liga übernommen winden Sie alle vei-
folgen das gleiche Ziel Sicherung und Erhaltung des

Fliedens
LI Thant liess sich über die Arbeit der Abteilung Hilfs

aktionen dei Liga onenticien und stattete am folgenden Tag
dem Internationalen Komitee vom Roten Kieuz einen Be
such ab

Im Rahmen von zwei Veianstaltungen des Landesverbandes

Baden-Wuittembeig des Deutschen Roten Kreuzes hielt Di
Ernst Schenkel am 19 Mai und am 19 Juni einen Vortiag
ubei die Hilfsaktion des Schweizeiischen Roten Kreuzes im
Kongo

HILFSAKTIONEN

Vom 5 bis 24 Juli wurde in St Cergue am Genfersee ein
Ferienlager fur blutelkranke Kinder durchgeführt, dessen

Organisation wie im vergangenen Jahr dem Schweizerischen
Roten Kreuz oblag Die 24 Buben im Alter von sechs bis
siebzehn Jahien, die aus der Ost Zential und Westschweiz

im «Clos des Sapins» zusammentrafen, winden von einem
Aizt, zwei Krankenschwestern, einei Kindergaitneun einei
Physiotherapeutin und mehreren Helfern betreut Das Lager
stand unter der Leitung von Heiin Favre, dem Duektor
des Kinderheims «Clos des Sapins», und seinei Tiau Der
Aufenthalt im Juiadoif bedeutete fur die Kindel nicht nui
fiohes Lagerleben, sondern wai zu einem guten Teil medi
zinischen Massnahmen und physiotherapeutische! Behandlung
gewidmet Auch leinten die Teilnehmer, wie sie sich bei

Verletzungen und Blutergüssen veihalten müssen um grossere
Schaden zu veihuten und den Anfangen der Invalidität zu
wehren An den Kosten beteiligten sich neben den Fltern che

Invalidenversicherung und das Schweizerische Rote Kteuz

Der Meistgekaufte!
Erhältlich in Ihrem Käse-Spezialgeschäft

Wir begleiten Sie ins Ausland! Denn nicht

nur in der Schweiz, auch in den meisten

westeuropaischen Landern, in Nordafrika, in den USA

und in Kanada, uberall finden Sie «Winterthur»-

Vertretungen, die Ihnen, wenn ]e Sie ihrer bedur-

KASTLI+
NACHFOLGER E. SPYCHER

BAUUNTERNEHMUNG BERN
S EFTIG EN STR. 41 TEL.031/462333

Kohlen
Heizöl
Eisen

+CoHänggi
Bern, Neuengasse 20, Telephon (031) 22 48 01

Oberburg, BahnhofStrasse, Telephon 034 2 28 50

AG

32



Hebetsihwemnunigen m Jugoslawien Cite sunse d'Agadn

Infolge dct schweren Ueberschwemmungen, von denen weite
Agraigebiete und zahlreiche Ortschaften Jugoslawiens in den

\eigangenen Monaten heimgesucht wurden, musste das Jugo
slawische Rote Kreuz Tausende von Obdachlosen mit Klei
dern, Wolldecken und Lebensmitteln versoigen Hinzu kam

die Betteuung einer grossen Anzahl Freiwilliger, die bei dei

Eirichtung von Notdammen im Einsatz standen Da diese

Aufgabe die Möglichkeiten des Jugoslawischen Roten Kreuzes
uberschritt, bat es die Liga der Rotkreuzgesellschaften um
Hilfe aus dem Ausland Das Schweizerische Rote Kreuz war
dank eines Bundesbeitrages von Fr 20 000— in der Lage
dem Jugoslawischen Roten Kieuz fui die Obdachlosenbetreu

ung 1200 Wolldecken zur Veifugung zu stellen

Hilfe m Alget ten

Vom 5 bis 8 Juli weilte Jean Piene Botta, Orthopadist in
Biel, im Auftrag des Schweizerischen Roten Kreuzes in
Doueia bei Algier Das Schweizerische Rote Kreuz hat der

orthopädischen Werkstatt des dortigen Spitals schon früher
Maschinen und Material zur Verfugung gestellt und auf diese

Weise zu einer rationelleien und produktiveren Albeit bei

getiagen Die orthopädische Werkstatt von Douera, die in
zwischen vergrosseit und in geeigneteren Räumen untei
gebracht worden ist, soll nun mit weiteten Maschinen aus

gestattet werden Dem Schweizerischen Roten Kreuz steht fur
diese erneute Hilfeleistung ein Bundesbeitrag von 25 000

Flanken sowie ein Betlag in gleicher Hohe aus den fut
Algerien bestimmten Patcnschaftsgcldein zut Verfugung

Ende Juli fand in Agadll die Uebetgabe dei Cite Suisse d Aga

dir an den marokkanischen Roten Halbmond statt Die Cite

Suisse besteht aus 56 kleineren Wohnhausein mit |e 5 Zun

mern, 6 Geschäften und einem Jugendhaus Dieses neuerstellte

Quartier in der I960 von einem Erdbeben zerstörten Stadt

an der Küste Marokkos wurde durch Spenden, die seinerzeit
durch die Gluckskette und das Schweizeiische Rote Kreuz

gesammelt worden waren sowie durch namhafte beitrage
zweier Lausanner Zeitungen finanzieit Ein Spital, dessen Bau

gleichzeitig begonnen wurde soll im Herbst den Behörden

von Agadti ubergeben weiden

Aihte Sibwe/zet Equipe fin feitlen

Am 2s Juli ist das achte medizinische Team des Schweizerischen

Roten Kreuzes nach Jemen abgereist Dei Personalbestand

der Equipe, die das Feldspital des Internationalen
Komitees vom Roten Kieuz fuhrt erhöht sich dadurch auf

51 Personen Es handelt sich dabei um Aerzte, Schwestern,

Pfleger, Laboiantinnen, Röntgenassistentinnen sowie um admini

stratives und technisches Fachpersonal
Bis heute sind vom Schweizerischen Roten Kieuz fut diese

Hilfsaktion des Internationalen Komitees insgesamt 191 Pei

sonen angestellt worden Das Spital in dei Wüste Nordwest

Jemens \erfugt gegenwartig ubei hundeit Betten sowie ubei

eine Poliklinik, in dei Patienten ambulant behandelt werden
Diese Rotkreuzhilfe kommt hauptsachlich den Opfern dei

kriegenschen Auseinandetsetzungen in Jemen zugute Regel

massig begeben sich auch fliegende Equipen auf die Knegs
schauplatze, um den Verletzten beizustehen
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Hilfe an Vlmhtlinge in Binundi

Auf Ersuchen des Roten Kreu/es von Buiundi, welchem che

Betieuung del tuandtschen und kongolesischen Flüchtlinge
obliegt, die in veischiedenen Lagern in Burundi die Ruck
kehr in ihre Heimatgebiete odei eine anderweitige Ansied

lung abwaiten, erhess die Liga der Rotkreuzgesellschaften
Mitte Juli einen dringlichen Appell an die Rotkreuzgesell
Schäften Ungefähr 20 000 dieser Flüchtlinge befanden sich

in einem sehl schlechten Ernährungszustand und benotigten
sofortige Hilfe Das Schweizensche Rote Kreuz konnte diesem

Hilferuf entsprechen mit dei Abgabe von 2 Tonnen Milch
pulvei, che ihm von dei Eidgenossenschaft zui Veifugung
gestellt wurden Ferner entsandte es fur zwei Monate einen
Arzt und eine Krankenschwester nach Burundi, che neben der

Betreuung dei kianken Flüchtlinge dem Burundischen Roten
Kieuz bei der Durchfuhrung von Massenimpfungen zui Vei
meidung des Ausbruchs von Seuchen zui Seite stehen Diese
Hilfeleistung wurde ermöglicht durch einen Bundesbeitiag
con Fi 10 000— und einen Beitrag des Schweizeiischen
Roten Kreuzes von Fr 5000 —

ROTKREUZDIENST

Vom 24 Juli bis 1 August fand in Nijmegen in Holland
dei tiachtionelle Viei-Tage Maisch statt Rund 14 000 Soldaten

Flauen, Manner und Jugendliche aus achtzehn Nationen nah

men daian teil Unter den Schweizern, die seit 1959 eines der
stärksten Kontingente stellen, waren erstmals auch weibliche
Angehörige des Rotkieuzchenstes anzutieffen Das Marsch

piogiamm umfasste je nach Kategorie 30 bis 55 Kilometei

Start und Ziel wai jeden Tag Nijmegen Die Marschstrecken

zogen sich kleeblattartig lund um che alte Kaisei Kai 1 Stadt
durch diei Provinzen der Niedeilande

An einem Umschulungskuis fui HD Motorfahrer, der com
7 bis 26 Juni in Thun stattfand beteiligten sich 32 Ange
honge der Rotkieuzkolonnen Gemäss Tiuppenordnung von
1961 stehen den Rotkreuzkolonnen Motoifahier zui Ver
fugung Es besteht jedoch immer noch ein Mangel an aus

gebildeten und geeigneten Motoifahrein so dass eist in

einiger Zeit der Sollbestand eireicht werden kann

BLUTSPENDEDIENST

In dei zweiten Junihalfte fanden wahrend einiger Tage in den

Hochschulen von Basel, Bein, Fieiburg, Lausanne, Neuen

buig und St Gallen Blutspendeaktionen statt, an denen sich

Dozenten und Studenten beteiligten Die regionalen Spende

zentien konnten mit Vollblut beliefert weiden Ausserdem
wurden insgesamt 1275 Flaschen Blut an das Zentrallaboia
torium des Blutspendedienstes in Bern weiteigeleitet und dort
zu haltbaren Plasmapraparaten verarbeitet

Vom 1 Januai bis zum 30 Juni 1965 konnten die mobilen
Equipen der Spenderabteilung des Zentiallaboratoriums in
zivilen und militärischen Blutentnahmen 51 726 Flaschen Blut
gewinnen Das bedeutet eine Steigerung von 6518 Flaschen

gegenüber dem Votjaht
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Vei offentlichungen

S Ungari und V Lopez Doppia albuminemia (Mineiva Pe

diatnca, Vol 17, N 6, Seite 288—291, 25 Febbraio 1965) -
R Butlu Die Immunoclektiophoresc in del Seium Fiwtiss
diagnostik (At/t lab II 97—115,1965)

KRANKENPFLEGE

Vom 15 bis 24 Juni fand in Fiankfuit del Kongiess des

Weltbundes dei Krankenschwestern statt Mehr als 5500 Teil
nehmerinnen aus 66 Landern trafen zu dieser Tagung zusam
men die unter dem Thema «Kommunikation oder Konflikt»
stand Vier Krankenschwestern der Abteilung Krankenpflege
des Schweizerischen Roten Kreuzes konnten abwechslungs
weise an den Veranstaltungen teilnehmen

Ro/ki enzspitalheljei innen

Die Sektionen Bein Mittelland, St Gallen und Zurich orga
nisieiten wählend der Ferien einwochige Kuise zur Ausbil
dung von Rotkreuzspitalhelferinnen Sie wurden voi allem
von Schulerinnen, Studentinnen Lehretinnen und Kindergart
nerinnen besucht

Häusliche Ktankenpjlege

Am 8 und 9 Juni fand in Genf die 5 internationale Zusam
menkunft von Leiteunnen der Kuise zur Einfuhrung in die
hausliche Krankenpflege statt, an dei 52 Kuweiterinnen aus

17 Landein daiuntei 10 aus dei Schweiz - teilnahmen Es

winden \oi illem Fi igen des Lrntemchts an Jugendliche
Piobleme dei Pflege von Betagten und eine lebendigere
Gestaltung des Untemchts behandelt

In Lausanne wuide am 50 Juni ein Wiedeiholungskurs hu
Kurslehreunnen dei welschen Schweiz abgehalten Die Teil
nehmeiinnen konnten dabei nicht nur die Technik dei Pflege
vemchtungen, sondern auch \ erschiedene Etagen betieffend
die Organisation von Kuisen zui Einfuhrung in die haus
liehe Kiankenpflege in dei fianzostschen Schweiz bespiechen

JUGENDROTKREUZ

Anstelle dei bishengen beiden Kommissionen fur das Jugend
lotkreuz hat das Zentralkomitee eine neue, gesamtschweize
rische Kommission fur das Jugendrotkreuz bestellt Sie setzt
sich aus folgenden Mitgliedein zusammen E Giauwillei, alt
Schulinspektoi, Liestal, Präsident, Dr med Ph Andeieggen
Mitglied des Zentialkomitees, Bug, J P Chabloz, Geweibelehrei
Neuenbuig, Fr 1 Therese Eschmann, Sekundailehienn Lausanne
T Grossenbacher, Direktor der Gewerbeschule, Bern Til
M Flohermuth, Primarlehrenn, St Gallen, R Joost, Primat
lehrer, Pnlly, E Kaiser, Leiter des Weikjahtes, Zutich, Dr
med C Peirottet, Genf, T Weisskopf, Seminarlehrer, Riehen,
sowie J D Pascalis, H Beutlei und M Jenni als standige
Beisitzer
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BETREUUNGSDIENST
FÜR BETAGTE UND BEHINDERTE

Die Sektion Lugano des Schweizerischen Roten Kreuzes hat
als erste Tessiner Sektion einen Einführungskurs für
Rotkreuzhelferinnen organisiert. An diesem sechs Doppelstunden
umfassenden Kurs beteiligten sich etwa zwanzig Personen aus

Lugano, Melide, Morcote und Porza.

WERBUNG FÜR DIE PFLEGEBERUFE
IN DEN SCHAUFENSTERN DER APOTHEKEN

Im Rahmen der im Herbst 1964 eingeleiteten Aktion des

Schweizerischen Evangelischen Kirchenbundes zur Gewinnung

von Pflegepersonal kam die Idee eines Werbe-Schau-
fensters in den Apotheken auf. Zu ihrer Verwirklichung
wurde eine Kommission gebildet, in der der Schweizerische

Apothekerverein, die Verbindung der Schweizer Aerzte, die

Interpharma, die Kommission der evangelisch-reformierten
Landeskirche des Kantons Zürich zur Werbung für die Pflegeberufe

und das Schweizerische Rote Kreuz vertreten sind und

die von Dr. med. Hans Schoch, Winterthur, dem Initianten,
präsidiert wird,

Die Schaufenster-Aktion wird während dreier Wochen im

September stattfinden. In den etwa 700 Apotheken unseres
Landes wird ein graphisch sehr ansprechend gestaltetes
Schaufenster über die Pflegeberufe orientieren und dafür werben.
Interessentinnen — und auch Interessenten — erhalten in der

Apotheke weitere Auskunft, die Apotheker verfügen über aus¬

reichende Unterlagen. Sie sind auch bereit, die Namen von
Interessentinnen an das Schweizerische Rote Kreuz weiterzuleiten,

das die weitere Orientierung und Beratung
übernimmt.

In gleicher Weise beteiligen sich auch die praktizierenden
Aerzte an der Aktion, indem sie ebenfalls auf Grund einer
besonderen Dokumentation über die Pflegeberufe Auskunft
geben und dazu beitragen werden, Vorurteile zu beseitigen.
Im Wartezimmer wird ebenfalls Aufklärungsmaterial
aufliegen.

Diese Schaufenster-Aktion bildet eine erfreuliche
Unterstützung der dauernd laufenden Werbung für die
Pflegeberufe. Noch nicht abgeschlossen ist auch die Aktion der
evangelischen Kirchen, ferner wird demnächst durch die katholische

Kirche eine ähnliche Werbung für die Krankenpflege
durchgeführt. Das Schweizerische Rote Kreuz fördert diese

Aktionen und intensiviert seinerseits die Werbung durch

Schulung von Referentinnen, um wieder vermehrt mit
Orientierungsvorträgen, Vorführungen von Film und Diapositiven
in Schulen, Jugendorganisationen usw. an die vor der Berufswahl

stehende Jugend zu gelangen. Dazu gehören auch

Besichtigungen von Krankenpflegeschulen, Spitälern und
Anstalten, um unmittelbaren Einblick in die Berufsaufgaben und

-Verhältnisse zu geben.
Die Kosten dieser Aktion werden zur Hauptsache durch

die Interpharma einerseits, durch das Schweizerische Rote

Kreuz, die Veska und die Schweizerische Gesellschaft für
Psychiatrie anderseits getragen. Die Apotheker stellen ihre
Schaufenster unentgeltlich zur Verfügung und übernehmen

die Transport- und die Einrichtungskosten. Nach Beendigung

der Schaufensterausstellung wird das Ausstellungsgut in
Schul/immern und Jugendlokalen weitere Verwendung finden.

i. 7 & /t>

l. V.

SUK
Zur Prophylaxe von Viruskrankheiten.

Zur Therapie bakterieller Infektionen.

Enthält die Antikörper des menschlichen

Plasmas. Hergestellt aus dem Plasma einer

grossen Zahl einheimischer Blutspender.

BLUTSPENDEDIENST SRK ZENTRALLABORATORIUM
30 0 0 BERN, WAN KD0RFSTRASSE 10, TEL.(031)412201
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